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über die Beförderung im internationalen Luftverkehr 
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A. Bericht des Abgeordneten Eisenmann 


Der Entwurf eines Gesetzes zu dem Protokoll zur 
Änderung des Abkommens zur Vereinheitlichung 
von Regeln über die Beförderung im internatio- 
nalen Luftverkehr — Drucksache 220 — wurde in 
der 16. Sitzung des Deutschen Bundestages vom 
12. März 1958 an den Ausschuß für Verkehr, Post- 
und Fernmeldewesen überwiesen. 

Der Ausschuß hat den Entwurf in seiner 15. Sit- 
zung vom 8. Mai 1958 beraten und einstimmig be- 
schlossen, dem Bundestag die unveränderte An- 
nahme des Entwurfs zu empfehlen. Das in Den 
Haag am 28. September 1955 Unterzeichnete Proto- 
koll ändert das in Warschau am 12. Oktober 1929 
(RGBl. 1933 II S. 1039) geschlossene Abkommen zur 
Vereinheitlichung von Regeln über die Beförde- 
rung im internationalen Luftverkehr. Es enthält Be- 
stimmungen über die Beförderungsdokumente und 
über die Haftung im internationalen Luftverkehr. 
Es ändert und ergänzt § 29 h des Luftverkehrs- 


j gesetzes in der Fassung vom 26. Januar 1943 

i (RGBl. I S. 69) und das sogenannte Warschauer 
Abkommen vom 12. Oktober 1929. Da das Abkom- 
men Gegenstände der Bundesgesetzgebung be- 
rührt, ist gemäß Artikel 59 Abs. 2 Satz 1 GG die 
Zustimmung des Bundestages erforderlich. 

! Nach geltendem deutschem Recht sind die Vor- 
schriften über den innerstaatlichen und den zwi- 
schenstaatlichen Lufttransport einander angegli- 
chen (§§ 29 a bis 29 f des Luftverkehrsgesetzes). Da 
das Protokoll Regeln des zwischenstaatlichen Ver- 
kehrs ändert, werden auch die Vorschriften über 
den innerstaatlichen Verkehr zu ändern bzw. an- 
zupassen sein. Da aber zum Inkrafttreten des Pro- 
tokolls 30 Ratifikationen erforderlich sind (Artikel 
XXII Abs. 1), hat die Bundesregierung davon abge- 
sehen, jetzt schon einen Entwurf zur Änderung der 
§§ 29 a bis 29 f des Luftverkehrsgesetzes vorzu- 
legen. 


Bonn, den 8. Juni 1958 


Eisenmann 

Berichterstatter 
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